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empfehlen wir VReiſeabonnements
auf die SaaleFeitung Wir ſendenFür die

5 t für kürzere Seit täglich einmal die erReisezeit ſcheinenden Nummern unter Streifband

nach allen Orten und berechnen dafür im

Wochenabonnement

für Deutſchland und Oeſterreich 70 pf
für die übrigen Länder des Weltpoſtvereins 1 Mark

Abonnenten zahlen für tägliche Nachſendung ihres
Exemplars direkt per Kreuzband innerhalb Deutſchlands
und Oeſterreichs wöchentlich 40 Pf nach dem Auslande
Länder des Weltpoſtvereins wöchentlich 70 Pf
Bei Aufenthalt von über 5 Wochen an einem Drke

empfiehlt ſich Poſtiiberweiſung der Heitung In dieſem
Falle wolle man ſich rechtzeitig und zwar wenn jede
Unterbrechung vermieden werden ſoll mindeſtens
4 Tage vor der Abreiſe an die Expedition
wenden Für die Ueberweiſung nach einem Orte Deutſch
lands oder Oeſterreichs ſind für jeden Monat oder einen
Teil desſelben 50 Pf zu zahlen Vor Verlaſſen oder
Wechſel des Aufenthaltes muß der Bezieher der betreffen
den Poſtanſtalt Mitteilung machen und die Abmeldung
bezw Rücküberweiſung der FSeitung beantragen Koſten
erwachſen hierdurch nicht

Poſtüberweiſung iſt jedoch nur zuläſſig nach allen Orten
Deutſchlands und Deſterreichs Nach den übrigen Ländern
iſt nur der oben erwähnte Weg der Zuſendung unter
Streifband möglich

Reklamationen bei verſpätetem Eintreffen oder Fehlen
einzelner HZeitungsnummern ſind ſtets nur bei dem betr
auswärtigen Poſtamte anzubringen durch das die Zeitung
geliefert wird Eine Meldung von Unregelmäßig
keiten an unſere Expedition führt lediglich zu
Verzögerungen da auch wir nur den Weg der
Reklamation bei der Poſt beſchreiten können

Expedition der Saale Zeitung
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Die Ferienordunng
Ein thüringer Schulmann ſchreibt uns

Die Frage einer Aenderung der beſtehenden Ferien
ordnung ſcheint ja neuerdings lebhafter erörtert zu werden
nachdem die vom Kollegen Wetekamp im Abgeordnetenhauſe
1899 und wohl noch öfter gegebene Anregung leider die

gebührende Beachtung nicht gefunden hatte Seine Forderung

die großen Fexrien fortan an das Ende des
Schuljahres zu legen ſtatt letzteres in ſtörendſter Weiſe
durch dieſelben zu unterbrechen iſt bereits im vorigen Jahre
energiſch vertreten worden durch den Deutſchen Verein für
Geſundheitspflege der im Juni v J in Bonn tagte
Dort führte Dr med ReyAachen folgendes aus Das
Schuljahr iſt ſo zu verlegen daß es mit den
frage Sommerferien ſchließt reſp nach den
elben anfängt Die großen Ferien ſind in die heiße

für den Unterricht unfruchtbarſte Zeit in den Juli und
Auguſt zu legen Die beiden Haupterforderniſſe einer
Beſſerung der bisherigen Ferienordnung ſind hier richtig
hervorgehoben die Verlegung der Schuljahr Schluſſes in
den Sommer vor die großen Ferien und die erhebliche Ver
Jängerung der letzteren die bisher leider noch nicht genügend
betonte conditio sine qua non einer durchgreifenden
Beſſerung Wie ſtand es denn bisher mit den großen

erien Jn den meiſten Provinzen hatten ſie nur die
auer von 4 Wochen und füllten etwa den Monat Juli

aus In der Provinz Sachſen haben die Ferien heute
am 2 Juli begonnen in Schleſien herrſcht das gleiche
Verhältnis Ned Allgemein zugegeben wird es nun wohl
daß es nichts Verkehrteres geben kann als die Hauptferien
beginnen zu laſſen wenn das erſte Viertel des Jahres
penſums erledigt iſt und noch dazu vor einem Quartal in
dem ſoſort wieder eine Reihe von Störungen beſonders
durch Hitzeferien zu beſorgen ſind Damit ſteht es wohl
etwas beſſer in den Provinzen in welchen die großen
Ferien in die Zeit vom 5 Auguſt bis 10 September bezw
15 Auguſt bis 20 September fallen gerade dort aber iſt
man am wenigſten mit der Ferienordnung zufrieden kein
Wunder die großen Ferien beginnen nachdem man einen
großen Teil der Hitzeperiode hindurch in der Schule geſchwitzt
hat und nachdem ein großer Teil der für Bade und
Erholungsreiſen geeigneten Zeit vorüber iſt vor allem aber
bleiben auch hier die beiden Hauptübelſtände beſtehen
erſtens die Lage der Ferien mitten im Schuljahr und

ihre Länge denn auch 5 Wochen ſind
r die Geſundung ſchwächlicher blutarmer Schüler nicht

genügend und ebenſo wie dieſelben bei der anderen Ferien
ordnung gezwungen ſind in der erſchlaffenden Auguſthitze

das neue Quartal zu beginnen ſo müſſen ſie bei dieſer das
alte ziemlich lange erſte Tertial in den letzten Juli und
erſten Auguſt Tagen beſchließen ebenſowenig aber reichen
natürlich die 5 Wochen zu einer ernſthaften Badekur der
Lehrer mit der notwendigen Nachkur oder Erholungszeit
daher der häufige für den Unterrichtsbetrieb ſo bedenklich
ſtörende Urlaub von Schülern wie Lehrern vor und nach
den Sommerferien Es geht eben nicht anders will man
eine wirklich gute Ferienordnung ſchaffen ſo muß man die
großen Ferien nicht nur an das Ende des Schuljahres
legen ſondern ſie vor allem bedeutend verlängern nicht nur
um die nunmehr fortfallenden Herbſtferien ſondern noch
um weitere 14 Tage auch müſſen ſie etwa am 15 Juli
beginnen und etwa bis zum 10 September dauern denn
einmal pflegt in die erſte Hälfte des Juli faſt regelmäßig
noch eine kühlere Regenperiode zu fallen die Hotel
wirte beſonders an der See und im Hochgebirge wiſſen
ganz gut warum ſie bis zum 15 Juli billige Preiſe be
willigen und dann würde bei früherem Anfange der
großen Ferien das darauf folgende nunmehr erſte Quartal
des neuen Schuljahres zu lang werden Wenn nun die
Ferien wie vorgeſchlagen volle acht Wochen dauern werden
ſo müßte ſich doch der Strom der Sommerfriſchler und Er
holungſuchenden und das iſt doch die Mehrheit gegen
über den einer ernſten Kur Benötigenden genügend
verteilen können wer in der erſten Hälfte der Ferien keine
ihm zuſagende Unterkunft haben kann würde ſie ſicherlich
in der zweiten und zwar hier ſchon zum Teil zu billigerem
Preiſe finden

Bei der vorgeſchlagenen Dauer der großen Ferien vom
15 Juli bis 10 September wäre die Gefahr daß das neue
Tertial gleich wieder mit Hitzeferien begönne beſeitigt vor
allem aber dieſe Ferien würden lang genug ſein um auch
den Kranken oder Schwächlichen wirkliche Erholung finden
zu laſſen und die Schule würde zu einer Zeit beginnen in
der ein Rekonvaleszent nicht mehr zu fürchten brauchte den
ganzen Erfolg ſeiner Kur durch die Hitze und die dabei
nötige doppelte Anſpannung der Kräfte zu verlieren Durch
die Erhöhung der Zahl unſerer Ferienwochen auf 12
Sommerferien 8 Weihnachts und Oſter Ferien je 2

Pfingſtferien Woche würde die Länge der Ferien z V
in Bayern 137 nöch nicht einmal ganz erreicht werden
über den nun etwa zu befürchtenden Mangel an Zeit zur
Bewältigung des Penſums braucht man ſich aber wahrhaftig
keine Sorge zu machen man bedenke nur wieviel Zeit bei
der bisherigen Ferienordnung in dem zweiten Quartal des
Schuljahres dem Schrecken jedes gewiſſenhaften Schul
mannes direkt durch Hitzeferien und das Sedanfeſt indirekt
aber durch die mit beiden zuſammenhängenden Störungen
und Ablenkungen ebenſo aber auch durch die ganz unerläß
lichen Repetitionen des im erſten Quartal Gelernten und in
den Ferien vergeſſenen verloren ging Wenn ferner gegenden Schluß des Schuljahres um die Mitte des Juli ein
gewendet worden iſt daß ja dann die Abiturientenarbeiten
wie auch die Probearbeiten der anderen Schüler in die
heiße Jahreszeit fielen ſo iſt dagegen erſtens zu ſagen daß
wie ſtatiſtiſch nachgewieſen im Monat Juni und auch in der
erſten Hälfte des Juli übermäßige Hitze jedenfalls viel
ſeltener als im ſchwülen Auguſt herrſcht ferner aber würden
die Abiturienten bei der neuen Ferienordnung ihre Arbeiten
ſpäteſtens um den 1 Juni anfertigen zu einer Zeit alſo
zu der doch nur ſehr ſelten ſchon ſtarke Hitze herrſcht

Dem Einwande endlich das Tertial vom 10 September
bis 20 Dezember würde zu lang ſein kann man entgegnen
daß doch auch jetzt ſchon oft bei ſpäter Lage des Oſterfeſtes
ein faſt genau ſo langes Quartal ſich ergibt mit dem
Unterſchiede aber daß dieſem nicht acht ſondern nur
zwei Wochen lange Ferien vorausgehen und daß dies
wegen der bevorſtehenden Verſetzung die höchſte Anſpannung
der Kräfte erfordernde Winterquartal in die ſchlechteſte Zeit
des Jahres fällt während das neue Anfangstertial zum
erſten Drittel mindeſtens noch der beſſeren Jahreszeit an
gehören würde

Gewiß würde die vorgeſchlagene Neuerung wie jede
ſolche zunächſt manche Unzuträglichkeiten herbeiführen aber
ſie würden in keinem Verhältnis ſtehen zu dem großen
Segen den ſie ſtiſten würde Faſſen wir die Vorteile die
ſie bieten würde noch einmal zuſammen Wir werden nicht
mehr die Siſyphusarbeit notwendig haben ein Vierteljahr
lang zu unterrichten und dann nach den Sommerferien in
der Hitzeferienperiode das halb oder ganz Vergeſſene zu
wiederholen während doch auch das neue Penſum bewältigt
werden ſoll wir würden Ferien haben die allen An
ſprüchen auch denen der wirklich kranken genügen müßten
wir würden das neue Schuljahr gründlich geſtärkt
nach Ablauf der Hitzeperiode be ginnen zu einer
Zeit zu der niemand mehr zu fürchten braucht alles was
er durch die Ferien und eine vielfach mit großen Opfern
erkaufte Kur gewonnen hat durch die doppelte Anſtrengung
in der Hitze wieder aufs Spiel zu ſetzen wir würden
endlich das neue Schuljahr mit einem langen durch Unter
brechungen wenig geſtörten Tertiale beginnen und unſern
Schülern was namentlich denen der oberen Klaſſen ſo
dringend nötig iſt eine lange zu ſammenhängende
Arbeitszeit ſchaffen Und das wäre von weſentlicher
Bedeutung Es wird ſo viel über Ueberbürdung ge
ſchrieben und geſprochen eine Hauptquelle derſelben liegt
aber da verborgen wo ſie leider noch am wenigſten geſucht
worden iſt nämlich in der häufigen Störung des Unter
richts und der Arbeitszeit im Lauſe des Tages ſowohlwie des Schuljahres burg allerlei Unterbrechungen ſo auch

durch die zu zahlreichen aber nicht langen
UeberbiFerien nach der alten Ordnung rdung der

Schüler iſt es zweifellos wenn ſie z B am Nachmittage
noch 2 oder gar 3 Stunden haben und ſollten es auch
nur Geſang und Turnſtunden ſein Ueberbürdung
ſchlimmſter Art aber iſt es ferner zweifellos wenn in dem
bisherigen zweiten Quartal trotz der vorausgegangenen
Ferien trotz Hitze und Hitzeferien trotz der Störungen und
Ablenkungen durch das Sedanfeſt und vielfach noch durch
das Schreiben der Abiturienten arbeiten und
das Examen dennoch das Penſum bewältigt und das
des erſten Quartals wiederholt und befeſtigt werden ſoll
Beſonders zeigt das Sedanfeſt ſeine Schäden bei den
jenigen Anſtalten die außer der Vormittagsfeier noch am
Nachmittage ein großes Schulfeſt im Freien veranſtalten
daß das Intereſſe der Schüler in hohem Maße abgelenkt
wird wenn ſchon wochenlang vorher dazu Uebungen im
Trommeln und Pfeifen Singen Turnen Marſchieren ver
anſtaltet ja bisweilen patriotiſche Theaterſtücke eingeübt
werden iſt klar häufig fallen aber gerade in dieſes Quartal
noch andere Störungen des regelmäßigen Unterrichtsganges
Kaiſermanöver Denkmalsenthüllungen uſw bedingen nicht
nur den Ausfall eines oder des anderen Schultages ſondern
machen die Schüler für eine ganze Reihe von Tagen mehr
oder weniger unbrauchbar wir leben eben in einer denk
malſüchtigen und feſtfrohen Zeit Zur Ueberbürdung
führt alles das notwendig ſowohl bei den Schülern die
ihrer Pflicht genügen als auch bei denen die dies nicht
tun die Verſäumnis iſt dann eben im Winter nachzuholen
wo ohnehin der Arbeit genug iſt Und daß der Lehrer in
dieſem Quartal überbürdet iſt bedarf wohl kaum des Nach
weiſes er hat in den ſchwülen Auguſttagen nach den
großen Ferien den doppelten und dreifachen paſſiven Wider
ſtand der Schüler zu überwinden und er verliert eine oft
große Anzahl ſeiner Stunden aber fertig werden ſoll
er mit ſejnem Penſum und können ſollen es die Jungen
auch führt das nicht wirklich Ueberbürdung für Lehrer wie
Schüler herbei Man gebe doch der Schule längere
ungeſtörte Arbeitszeiten am Tage wie im Laufe des Schul
jahres man unterbreche den Unterricht nicht ſo häufig durch
allerlei Störungen und Ablenkungen dann wird die nervöſe
Haſt im Unterrichtsbetriebe und die Belaſtung von Lehrern
wie Schülern vermindert werden und dazu könnte in
hohem Maße auch die vorgeſchlagene Ferien ordnung
beitragen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Seitens einiger engliſcher Blätter werden Nachrichten ver
breitet daß Kaiſer Wilhelm König Eduard eine Er
widerung ſeines Beſuches für den Monat Auguſt in
Ausſicht geſtellt habe und dabei von einer großen Flotte be
gleitet ſein werde Bisher iſt in Berliner amtlichen Kreiſen von
einem ſolchen Beſuche nichts bekannt

Den von dem Bureau Laffan verbreiteten Meldungen
über den gegenwärtigen Stand der lippeſchen Thron
ſie ase tritt die Lipp Landesztg nachdrücklich entgegen
ie ſagt

Die Mitteilung in der behauptet wird das Dresdener
Schiedsgericht habe die Zugehörigkeit der Modeſte v Unruh
zur altadeligen Familie v Unruh auf Grund eines auszugs
weiſe vorgelegten Taufſcheins ohne weiteres angenommen
inzwiſchen aber habe eine Unterſuchung des Kirchenbuches
ergeben daß der bewußte Auszug unrichtig und uuvoll
ſtändig war iſt völlig un wahr Das Dresdener Schieds
gericht hat bekauntlich die Zugehörigkeit Karl Philipps
v Unruh des Vaters der Modeſte bei Nichtvorhandenſein
feines Taufſcheins aus allen begleitenden Umſtänden als
zweifellos angenommen Der Taufſchein Karl Philipps
wurde erſt ſpäter gefunden und iſt weder unrichtig noch un
vollſtändig

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung erfährt Dem
Botſchafter in Rom Grafen Monts und dem Geſandten in
Bukareſt von Kiderlen Wächter wurde der Charakter als
n n Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz ver
iehen

Die Folgen des Anſiedelnngsgeſetzes
Verſchiedene Anzeichen laſſen darauf ſchließen daß die

Mehrheitsparteien im Abgeordnetenhauſe die es um dem
Grafen Bülow gefällig zu ſein mit der Verabſchiedung des
Auſiedelungsgeſetzes ſo eilig gehabt haben keineswegs
eine ungetrübte Befriedigung über ihre patriotiſche Tat
empfinden Die Konfſervativen haben ſicherlich zum großen Teil
nur unter dem moraliſchen Druck der führenden Perſonen welche
ſich nach oben hin wieder einmal als die Hüter des nationalen
Gedankens aufſpielen wollten um die Erinnerung an bedenkliche
rebelliſche Anwandlungen der Partei in der letzten Zeit die an
hoher Stelle ſehr mißfällig vermerkt worden ſind zu verwiſchen
für die Vorlage geſtimmt Wenn die Abſtimmung über die
Vorlage eine geheime geweſen wäre ſo würde man an
manchen Stellen gewiß ſehr erſtaunt geweſen ſein über die be
trächtliche Verſtärkung der Oppoſition aus den Reihen der
kouſervativen Parteien Es iſt auch überaus bezeichnend daß
ſogar ein rechtsnationalliberales Blatt wie die Frankfurter
Oder Zeit ung eine Zuſchrift aus parlamentariſchen Kreiſen
erhält die ſchon jetzt eine negative Wirkung des Geſetzes voraus
ſagt es heißt darin u Die Verdrängung der Polen vom
platten Lande wird ja Tatſache werden Außer Landes aber
werden die Betroffenen nicht gehen ſondern in die kleineren
und mittleren Städte der Oſtprovinzen wo ſich
bald ein kräftiger Mittelſtand heranbilden dürfte An Geld zur
Einrichtung gewerblicher und kaufmänniſcher Betriebe fehlt es
den Polen erwieſenermaßen nicht Eine weitere Folge diefes
Vorganges wird der ſteigende Abzug polniſcher
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Arbeiter in die Städte und nach Weſten ſein was die Lenke
not in der öſtlichen Landwirtſchaft verſchärfen müßte

Das wird aber nicht die einzige verhängnisvolle Wirkung des
Geſetzes ſein Mindeſtens ebenſo bedenklich wie gefährlich iſt
die durch das Geſetz noch erheblich mehr als bisher verſtärkte
Monopoliſierung des land wirtſchaftlichen Be
ſitzes in den Händen des Staates Die Güter werden
im ganzen aufgekanſt und ebenſo auch wieder im ganzen zur An
ſiediung geſtellt werden Der Großgrundbeſitz wird alſo von
neuem durch den Staat auf Koſten des kleinen und mittleren
Beſitzes geſtärkt werden

Ans Südlveſtafrika
Wie verlautet iſt die größte der Schwierigkeiten unter deuender Fortgang der Operationen in Dentſch Südweſtafrika leidet

die Unmöglichkeit Transporte welche aus der Heimat
in Swakopmund eintreffen raſch an Land zu bringen
Die Schiffe der Wörmann Linie liegen voll nützlicher Fracht an
Menſchen Pferden und Kriegsmaterial auf der Reede von
Swakopmund aber das Löſchen ihrer Ladung kommt nur ſehr
ſehr langſam von der Stelle Jhr Hamburger Reeder iſt ſoweit
ein hanſeatiſcher Großkanfmann dies überhaupt fertig bekommt
in Verzweiſlung über das endloſe Feſtliegen ſeiner Dampfer
gleichzeitig macht Herr v Trotha telegraphiſch ſeinem Jngrimm
vor allem darüber Luſt daß er nicht in den Beſitz der Pferde
elangen kann die er wie das tägliche Brot braucht Aber es
ilſt nichts die hanshohe Dünung läßt ſich mit Leichterbooten

ſo viele ihrer auch durch Regniſition und Charterung zur Stelle
geſchafft ſind nicht paſſieren und die unglückliche Mole von
Swakopmund iſt durch eine Springflut wie ſ Z berichtet
wurde ſehr ſtark beſchädigt und bietet immer nur einem Leichter
boot Gelegenheit zum Anlegen Und auch das nur den Tag
über d h in der Zeit von 6 Uhr morgens bis 6 Uhr abends
ſo lange Dunkelheit herrſcht muß das Löſchen des ſchwierigen
Fahrwaſſers wegen ununterbrochen werden Man ſieht wie ſehr
der Beſitz der Walfiſch Bay uns fehlt Wenn es wahr iſt
daß wie aus ernſten kolonialpolitiſchen Kreiſen heraus ſeit Jahr
und Tag verſichert wird wenn es alſo wahr iſt daß der Ueber
gang der Bay an Deutſchland von England in dem berühmten
Helgoland Vertrag bereits zugeſtanden war und ſchließlich
gewiſſermaßen durch ein Verſehen nur in dem definitiven Ver
trag nicht berückſichtigt worden iſt ſo kommt uns dieſes Verſehen
in der Tat recht tener zu ſtehen

Politiſches
Die Rhein Weſtf Ztg hatte die Nachricht verbreitet

daß das Aktionsſteuer der deutſchen Politik in einem politiſchen
Salän der unter dem Protektorat eines Geheimrats aus dem
Auswärtigen Amt ſtehe zu ſuchen ſei Die Münchener N
bemerken hierzu

Wir finden dieſe ganzen ſogen Enthüllungen äußerſt
geſchmacklos Jeder der ſich hier mit Politik beſchäſtigt weiß
daß bei Frau v Lebin einer ſehr klugen und angeſehenen
Frau viele hochgeſtellte Diplomaten Beamte und Abgeordnete
verkehren und daß insbeſondere Exzellenz v Holſtein aus dem
Auswärtigen Amt dort ein häufiger Gaſt iſt Man hat aber
bisher in dieſem Salon nie den Mittelpunkt unſerer Politik
ſondern nur eine Stätte vornehmer Geſelligkeit geſehen Erſt
der Rhein Weſtf Ztg blieb es vorbehalten mit ihren
geheimnisvollen Entdeckungen eine Senſation aufzutiſchen die
nur in dem Kopfe von Gebärdeſpähern exiſtiert

Das ſozialdemokratiſche Kommunalprogramm
das dem Bremer Parteitag vorgelegt werden ſoll wird von der
Konſ Korr wie folgt ſkizziert

Die Gemeindevertreiung ſoll nur aus einer Körperſchaft
beſtehen die auf Grund des Reichstagswahlrechtes gebildet
wird Der Staat ſoll dieſer Gemeindevertretung nichts zu
fagen haben ſondern nur bei geſetzwidrigen Akten nſchreiten
dürfen Die Gemeinde ſoll für ſolgende Bedürfniſſe in
eigenen Betrieben und Einrichtungen ſorgen für Licht
Kraſt und Wärmecentralen für Straßenbahnen für Volks
geſundheitsweſen Reinigungsweſen Ernährung Förderung
der Körperpflege Bekämpfung der Krankheiten Veſtattungs
weſen ſür Volksbildung und Wohnungsweſen Die Ein
richtungen ſür Volksgeſundheitspflege ſollen der Bewohner
ſchaſt wie auch die Volksſchulen unentgeltlich zu Gebote ſtehen
m übrigen foll die Art und Höhe der Gebühren der
eiſtungsfähigkeit der die kommunglen Einrichtungen be

nutzenden Volksklaſſen angepaßt ſein Das Proletariat
würde alſo vermutlich der bedentendſte Gratisnutznießer aller
kommunglen Einrichtungen werden Schließlich aber wird
für die Arbeiter noch eine ganze Reihe recht ktoſtſpieliger
Forderungen aufgeſtellt Dieſe ſchönen Dinge ſollen bezahlt
werden durch 1 Staatliche Zuſchüſſe für die Aufgaben des
Volksgeſundheitsweſens des Schulweſens der Armenpflege
des Wegebanes 2 Zuſchläge zu den ſtaatlichen Einkommen
Vermögens und Erbſchaftsſteuern eventuell ſoll die Er
hebung derartiger Steuern wo ſie nicht ſtaatlich vorhanden
ſind den Gemeinden zugeſtanden werden 3 Beſteunerung des
unverdienten Wertzuwachſes an Grund und Voden Man
könnte denjenigen Gemeinden gratulieren in denen dieſes
Programm zur Durchführung gelangte Der unverdiente
Wertzuwachs an Grund und Boden würde dort gar bald
auſhören und eine allgemeine Pleite für den ſozialdemo

Kommnnalpolitikern für ihre klugen Maßregeln
quittieren

Heer und Flotte
S M S Loreley iſt am 30 Juni in Saloniki ein

getroffen und am J Juli von dort nach Konſtantinopel in See
gegangen Buſſard iſt am 30 Juni in Dar es Salaam ein

rot Der Transport der abgelöſten Beſatzung von Kondor
ſt mittels Dampfer Gera am 30 Juni in Adelaſde eingetroffen
und ſetzt am 2, Juli die Reiſe nach Fremantle fort

Parlamentariſches
Nachträglich ſtellen ſich bei den Mehrheitsparteien im

Abgeordnetenbauſe doch Bedenken darüber ein ob es politiſch
rig und klug war die Beſprechung der Mirbach
n gelegenheit bis auf den Herbſt d h bis zu einer Zeit

wo vorausſichtlich weder Herr v Mirbach noch der Minſſter
des Jnnern Herr v Hammerſtein noch auf ihren derzeitigen
Poſten ſein werden zu verlagen Die Köln Zig z B meint
mit Recht ſchon die Ausnutzung der Mirbach Affäre durch die
ſozialdemokratiſche Preſſe hätte ein dringender Anlaß
für die Parteien des Abgeordnetenhauſes ſein müſſen trotz der
ablehnenden Antwort des Miniſters in die Beſprechung der
Interpellation einzutreten Daß das nicht geſchehen iſt dafür
werden aber die Konſervativen einſchließlich der Nationäl
liberalen und des Zentrums die Verantwortung vor dem Lande
z tragen haben Wenn die Poſt durchblicken läßt daß die

onſervativen aus reiner Rancüne weil man ſich nicht
rechtzeitig mit ihnen in Verbindung geſeht habe den freiſinnigen
Antrag auf Beſprechung der Affäre in einer Sitzung noch vor
er Veriagung zu Falle gebracht haben ſo zeugt ein derartiges
erhalten von einer ſolchen politiſchen Kurzſichtigkeit und Ver

ſtändnisloſigkeit daß das ſreikonſervative Blalt mit der ausdrück
lichen Bekanntgabe dieſer Mötivierung den beiden konſervativen
Parteien einen ſpottſchlechlen Dienſt erwieſen hat

T Jn der bayriſchen Kammer der Abgeordneten haben die
Liberalen einen neuen Wahlgeſetzentwurf eingebracht
welcher auf der Grundlage des Proporlionalwohlfyſtems beruht
Sie beantragen gleichzeilip da
laufenden Landtagsperiode zur Veralung kommtdieſer Entwurf noch in der P

Kolonialed

Der Kolonkialrat trat geſtern in Berlin zur dies
jährigen Sommertagung unter dem Vorſitz des Kolonialdirektors
zuſammen An Stelle der durch Tod bezw Krankheit aus
geſchiedenen Mitglieder Pommer Eſche Hanſemann Graf
Schulenburg und Staatsminiſter Hoffmann ſind in den
Kolonialrat beruſen der Botſchafter v Holleben Geh See
handlungsrat Schöller Kommerzienrat Lenz und Direklor
Stark Chemnitz Kolonialdirektor Dr Stübel wies auf den
ſeſten Entſchluß der Regierung und des Reichstages hin den
Aufſtand in Südweſtafrika koſte es was es wolle nieder
zuſchlagen und der Wiederkehr ähnlicher Vorkommmniſſe für alle
Zukunſt vorzubengen Herzog Johann Albrecht dankte dem
Reichskanzler und der Koloniglverwaltung für deren energiſches
Eintreten zu gunſten der Beſitzer von Aktien der afrikaniſchen
Bahnen Es folgte eine Diskuſſion über die Schulen in den
Schutzgebieten und das Verhältnis der Miſſionsſchulen zu den
S ferner über die Frage des fremdſprachigen

nkexrichts

AKuskand
Ein Optimiſt

Das liberale Unterhausmitglied Randall Cremer der letzte
Empfänger des Nobelſchen Friedenspreiſes erklärte in einer

Unterredung einem Korreſpondenten des B ſämtliche
politiſchen Kreiſe in England ſeien über das Reſultat der
Kieler Monarchen Zuſammenkunft lebhaft befriedigt es ſei offenbar daß die Begegnung ſeine gute

Wirkung in der Schaffung eines wärmeren Verhältniſſes
zwiſchen beiden Nationen bereits erzielt habe 7 Dies
entſpreche durchaus dem Wunſche der öffentlichen Meinung in
England es exiſtiere keine antideutſche Strömung
mehr 27 König Eduard habe ſlets den uneingeſchränkten
Wunſch gehegt die beſten Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und England herzuſtellen und habe dieſem Beſtreben jetzt
mit großem Takte praktiſchen Ausdruck verliehen es ſei ganz
falſch anzunehmen daß der Verwirklichung dieſes Wunſches die
Beziehungen zu anderen Ländern im Wege ſtänden König
Eduard habe gleich friedliche Beziehungen zu allen Ländern vor
Angen ein Schiedsvertrag ähnlich dem mit Frankreich und
Jtalien abgeſchloſſenen ſei mit Deutſchland noch nicht in Er
wägung gezogen Dies hänge allein von Deutſchland ab in
England wären die Regierung und alle politiſchen Kreiſe nicht
nur ſoſort dazu bereit ſondern ſie würden den Abſchluß ſogar
von Herzen willkommen heißen Daß der Krieg in Oſtaſien
der Sache des Friedens in Europa ſchaden könne glaube er
nicht wenigſtens für die unmittelbare Zukunft Dagegen könne
man wohl beſorgen daß die kriegeriſchen Erfolge Japans die
mongoliſche Raſſe in fernerer Zeit zur Gefahr ſür Europa heran
wachſen laſſen könnten Dies ſei um ſo mehr Grund für Kaiſer
Wilhelm und König Ednard zuſammen des Rats zu pflegen und
für ihre Völker zu einander zu ſtehen Das klingt ja ſehr
biedermänniſch hat aber als Ausfluß einer ſubjektiven Anſicht
abſolut keine Bedeutung

Frankreich
Die Unterſuchungskommiſſion für die Kartäuſer An

gelegenheit vernahm geſtern den Hauswart der Kartäuſer
der unbeſtimmte Andeutungen machte über einen Unterhändler
der zu den Kartäuſern gekommen ſei um ihnen im Namen
mehrerer Parlamentarier Anerbietungen zu machen er
erklärte aber daß er den Namen dieſes Unterhändlers nicht
wiſſe Am Montag wird die Kommiſſion den Journaliſten
Papilland einen Freund des Sohnes des Miniſterpräſidenten
vernehmen deſſen Name im Laufe der Unterſuchung genannt
worden iſt

Jtnlien
Jn der Deputiertenkammer ſtand geſtern eine Vorlage betr

vorläufige Anwendung der Handelsüberein
kommen zur Verhandlung Miniſterpräſident Giolitti erklärt
die Regierung müſſe ſich in der delikoten Frage der Handels
verträge große Zurückhaltung auferlegen er bittet in der
Debatte darauf Rückſicht zu nehmen und ſpricht die Hoffnung
aus daß die Redner darauf verzichten werden bezüglich der
Fragen die die Erneuerung der Handelsverträge betreffen in
Einzelheiten einzugehen Beifall Der Miniſterpräſident er
klärt es handle ſich bei der Vorlage um eine Frage des Ver
tranuens Es werden mehrere Tagesordnungen eingebracht
darunter eine von Caliſſano welche beſagt Die Kammer hat
bezüglich der Handelsvertragsverhandlungen volles Vertrauen
zur Regierung und geht zur Tagesordnung über Dieſe Tages
ordnung wird in namentlicher Abſtimmung mit 205 gegen
26 Stimmen und dann die Vorlage ſelbſt in geheimer Ab
ſtimmung mit 206 gegen 23 Stimmen angenommen Das
Haus vertagt ſich darauf auf unbeſtimmte Zeit

Großbritannien
JmOberhauſe beantragte der Herzog von Norfolk eine

Reſolntion worin erklärt wird daß die in dem Eide des
Königs bei der Thronbeſteigung enthaltene Erklärung betr
die Transſubſtantiation abgeändert werden ſoll Earl
Jerſey beantragt folgenden Unterantrag Jndem das Haus
wünſcht daß bei der Thronbeſteigung vom König kein Ausdruck
verlangt werden ſoll der einen Untertanen des Königs beleidigen
könne iſt es der Anſicht daß nichts geſchehen dürfe was das
Beſtehen der proteſtantiſchen Thronfolge gefährden könne
Die Regierung erklärte ſich für den Antrag Jerſey Der Ab
änderungsantrag Jerſey wird in einfacher Abſtimmung an
genommen Lord Stanmore beantragt ſodann die Ernennung
einer Kommiſſion die prüfen ſolle ob die unnötig beleidigenden
Worte aus der Erklärung bei der Thronbeſteigung ohne Gefahr
entfernt werden könnten Der Herzog von Northumberland
bekämpft dieſen Antrag und beantragt über ihn zur Tages
ordnung überzugehen Dieſer Antrag Northumberland wird
mit 103 gegen 36 Stimmen angenommen und die Sitzung auf

gehoben tprovinzialnachrichten

Merſeburg 1 Juli Herberge zur Heimat Der
hieſige Verein Herberge zur Heimat hielt geſtern ſeine dies
jährige ordentliche Generalberſagumlung ab Die Herberge
welche auf ein zehnjähriges Veſtehen zurückblicken kann gewährte
im Rechnungsjahre 1 April 1903/4 3708 ſelbſtzahlenden und
4353 mittelloſen Wandern Unterknnſt außerdem wohnten dort
noch 5 Perſonen auf längere Zeit Jn den 10 Jahren des Be
ſtehens der Herberge betrug dte Zahl ſelbſtzahlender Wanderer
31,128 die der mittelloſen Wanderer 35,317 Die Hauptkaſſe des
Vereins hatte im vergangenen Rechnnngsjahre eine Einnahme
von 9378,74 M mit 2850 M Effekten und eine Ausgabe von
9161,03 wovon 8168,38 M Einnahme und 6814,40 M
Ausgabe auf den Wirtſchaftsbetriebe entfallen Die Aktiva des

reine betragen zur Zeit 54,772,71 die Paſſiva

g Schkenditz 2 Juli Eine Gemeindeſchweſter kann
das Halliſche Diakoniſſenhaus für Schkeuditz vor Schluß dieſes
Jahres nicht abgeben

v Querſurt I Juli Vetriebseröffnung An dem
Feſteſſen zur Beiriebseröffunng der Eiſenbahn Querfurt Vitzen
burg im goldener Stern nahmen über 70 Gäſte teil
Die Begrüßungsrede welche in ein Kaiſerhoch ausklang hielt

err Landrat v Helldorf Nach ihm ſprachen eng Neplke
Merſeburg Graf v d Schulenburg Vitzenburg Bürxgermeiſter

aſie Superintendent Roſental und noch verſchiedene Herren
Der frühere Landrat Vötticher ſandte ein Telegramm in welchem

er den Kreis zu der neuen Bahn beglückwünſchte Stadtmuſik
direktor Wötzel hatte die Tafelmnſik geſtellt

Fisleben 2 Juli Wahl Zum Nachfolger des
Elementar und Geſangslehrers an der hieſigen Realſchule
Herrn Königl Muſikdireklor Grupe welcher am 1 Oktober d J
in den Rnuheſtand tritt iſt der Miltelſchullehrer Junker aus
Nordhauſen gewählt worden

Aſchersleben 1 Juli 50 Jahre Eiſenbahnbeamter
Am 1 Oktober d J feiert der hieſige Stations Vorſteher I Kl
Zachner ſein 50jähriges Dienſtjnbiläum und ſcheldet zugleich
aus dem Staatsdienſte aus Herr Z iſt einer der älteſten
Eiſenbahnbeamten der preußiſchen Staatsbahnen Er iſt bei
der ehemaligen Berlin Potsdam Magdeburger Eiſenbahn ein
getreten amtierte lange Jahre als Stations Vorſteher in Qucd
linburg und iſt ſeit 12 Jahren in Aſchersleben

Stößen 1 Juli Das von Einſiedelſche Ritter
gut im benachbarten Pretzſch iſt heute durch Kauf in den
Beſitz der hieſigen Zuckerfabrik übergegangen Die gerichlliche
Auflaſſung fand heute beim Amtsgericht Oſterfeld ſtalt Als
erſter Beſitzer des ehemals ſchriftſäſſiſchen Rittergutes wird ein
Herr von Lichtenhain genannt dann ging es in den Beſitz derer
von Bieſenrodt und von Natzmar über Vor hundert Jahren
beſaß es der ſächſiſche Major Ernſt Auguſt Friedrich von
Marſchall Bisherige Beſitzer waren die Gebrüder von Ein
ſiedel die aber ihren Wohnſitz nie in Pretzſch hatten Das
Rittergut umfaßt ein Areal von 139 ha 66 a Zu dem Ritter
gute gehören auch die in Scheiplitzer Flur belegenen erſten und
zweiten Kiefern die von hier aus gern beſucht werden Schon
ſeit einer Reihe von Jahren iſt das Gut pachtweiſe von der
hieſigen Fabrik bewirtſchaftet worden

h Mühlberg a Elbe I Juli Vermißt Kirchen
renovierung und Turmknopf Seit Dienstag wird
der 53 Jahre alte Schiffer Hermann Schwartze von hier
welcher auf dem Frachtſchiffe des hieſigen Schiffseigners
K Kittler beſchäftigt war vermißt Vermutlich iſt er von dem
am Ausſchiffungsplatze in Kölitz angelegten Kahn in die Elbe
geſtürzt und ertrunken Der Vermißle iſt mittlerer Statur und
mit dunkelblanem Jackettanzug bekleidet Anläßlich der an
und in der Kirche zu Martinskirchen vorzunehmenden Er
neuerungs und Wiederherſtellungsarbeiten wurde auch der
Turmknopf heruntergenommen Darin befand ſich eine ſtarke
unverlötete kupferne Büchſe welche ſieben wohlerhaltene Urkunden
intereſſanten Jnhalts aus den Jahren 1699 1865 enthielt Das
älteſte Schriftſtück berichtete von Johann George von Wehlen
Erb und Gerichtsherr auf Martinskirchen Altbelgern Brotte
witz Zum Rittergut Martinskirchen gehörten in früheren Zeiten
fünf Rittergüter

Vad Elſter 1 Juli Ein äußerſt frecher Ueber
fall iſt geſtern früh auf einem Waldwege zwiſchen Aſch und
Bad Elſter an der Gattin eines hohen ſächſiſchen Beamten die
hier zur Kur weilt verübt worden Die Dame wehrte ſich ver
zweifelt gegen den Räuber Nachdem ſie ihr Geldtäſchen mit
20 M Jnhalt von ſich geworfen hatte ergriff der Strolch unter

des Täſchchens die Flucht Von dem Verbrecher fehlt
jede Spur

O Genthin 1 Juli IStadtverordnetenſitzung
Kreislehrerkonferenz Jn geſtriger Stadtverordneten
ſitzung wurden u a die Mittel zum Neubau eines zweiſtöckigen
Spritzenhanſes mit zwei Wohnungen und Steigerturm im Be
trage von 14,000 M bewilligt desgl 2 Proz der Bauſumme für
Beaufſſichtigung des Baues Dagegen lehnte die Verſammlung
eine Vorlage betr Koſtenbewilligung für Auſſtellung eines Lage
und Höhenplanes unſerer Stadt zur Vorbereitung der ſpäteren
Kanaliſation ab unter der Begründung daß die finanzielle Lage
der Stadt in abſehbarer Zeit die Kanaliſation nicht geſtatte
ebenſo wurde die Gründung einer Fortbildungsſchule nachdem
eine ſechsgliedrige Kommiſſion die Sache vorberaten mit allen
gegen zwei Stimmen abgelehnt Geſtern tagte hier unter
Vorſitz des Superint Lüdecke Altenplathow die Kreislehrer
konſerenz Lehrer Sterdt Genthin hielt eine Probelektion über
das Thema Jch glaube an eine Vergebung der Sünden in
welcher Chriſtenheit es mir 2c woran ſich ein Referat über
das von der Regierung geſiellte Thema knüpfte Die Einheit
lichkeit des Religionsunterrichts in der Volksſchule

K Erfurt 1 Juli Konkurs Das Kal Amtsgericht
macht heute bekannt daß über das Vermögen der Thüringer
Darlehns und Rohſtoff Genoſſenſchaft fürSchloſſer Schmiede und verwandte Gewerbe Eingetragene
Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht das Konkurs
verfahren eröffnet worden iſt Der Bücherreviſor Karl Erdmann
zu Erfurt iſt zum Konkursverwalter ernannt worden Wie ver
lautet ſind viele kleine Leute betroffen

Nacha Vom Brocken 1 Juli Witterungsbericht
dem am Mittwoch Nachmittag größtenteils noch Nebeltreiben
geherrſcht hatte drehte geſtern abend der Wind von Weſt nach
Oſt und ſeitdem haben wir bei andauernd ſchwacher Luft
bewegung und zeitweiliger Windſtille trockenes und vorwiegend
heiteres Wetter Seit langer Zeit faſt 15 Tagen konnten die
zahlreich anweſenden Touriſten geſtern und heute prachtvollen
Sonnenauf und Untergang mit großartigen Hämmerungs
erſcheinungen beobachten Am Donnerstag kurz nach Sonnen
aufgang umwogte im Norden und Nordoſten eine gewaltige
Wolkenwand das Gebirge die Ausſicht auf das Vorland ver
hüllend und auch als dieſes Wolkenmeer ſich im Laufe des
Vormittags aufgelöſt hatte blieb als Reſt eine dichte Dunſt
ſchicht zurück die im hellſten Sonnenſchein ſelbſt die unmittelbar
am Fuß des Gebirges belegenen Ortſchaften Wernigerode und
Jlſenburg kaum erkennen ließ Dagegen iſt heute die Fernſicht
bei ſtark bewölktem Himmel von ſeltener Deutlichkeit der Blick
reicht zuweilen bis zu den Bergen des Thüringer Waldes
Was für den Vater Brocken herrlicher Sonnenſchein und trockenes
Wetter bedentet konnte man geſtern und heute beobachten un
gefähr 3000 bis 4000 Touriſten waren auf dem Brocken an
weſend Vom 1 Juli an iſt der Sommerfahrplan der Harz
querbahn und Brockenbahn in Kraft getreten Nachdruck auch
auszugsweiſe unterſagt

Heiligenſtadt 1 Jnli Der Vatermörder Stolze
von Breitenberg deſſen Reviſion vom Reichsgericht abgelehnt
wurde hat jetzt dem Staäatsanwalt zu Göttingen ein volles Ge
ſtändnis abgelegt

ſOrdensverleihnngen Verliehen wurde Dem bisherigen
Cemeindevorſteher Friedrich Schilling zu Nenermark im zweiten Jerichowſchen
Kreiſe ſowie den Ppenſionierten Strafanſtaltsauſſehern Friedrich Schäfer und
Wilhelm Schul z zu Prettin im Kreiſe Torgan das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſongal Nachricht Der Gerichtsaſſeſſor Dr Pfan in Delißſch
iſt zum Amtsrichter in Jnowrazlaw ernannt worden

B Deſſan 1 Juli Der Haushaltsplan der Land
wirtſchaftiskammer für das Herzogtum Anhalt für das
laufende Jahr ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 32,730
Mark Die Einnahmen ſetzen ſich zuſammen aus 13,800 M ge
ſetzlichen Beträgen ſür die Kammer 6000 M Beitrag des
Staates zur Geſchäftsſührung 7100 M Staatsgeldern zur
direkten Förderung der Landwirtſchaft 1200 M ſonſtigen Ein
nahmen der Landwirtſchaftskammer und 4630 M Rücklage aus
dem vorjährigen Etat Unter den Ausgaben finden ſich 6340 M
allgemeine Geſchäſtsunkoſten 7300 M Gehälter der Beamten
4700 M Reiſekoſten 4950 M Beiträge au Korporationen
Schulen und zum Bezuge der land wirtſchaftlichen Wochenſchrift
8750 M für die Förderung ſämtlicher land wirtſchaftlicher Ve
triebszweige und 690 M Rücklage für den nächſtjährigen Haus

haltsplan eBernburg 1 Jnli Ein reichstreuer Wahlverein
ſür den Kreis Bernburg ſoll hier gegründet und zu dieſem Zwecke
am Sonnlag eine öffentliche Verſammlung abgehalten werden
Der Vorſtand des nationalliberalen Vereins Bernburg hat be
reits eine Bekanntmachung gegen die Gründung des Vereins

e

ee

S

2



S

m

W
n

n

55

e

h

h

m

e
e

c
1

laſſen in welcher es zum Schluß heißt Jn Erwägung daß ie Wlbtrereln der eigene Grundſäbe mht geltend nen Vermiſchtes veslefungen
kann und will auf die Dauer der lebende Odem verſagt ſein Ein Rezept das bei der erſten Anfertigung in Mainz mit Braunfchweig 30 Junf Gewiunziehung der Braunmuß daß alſo ein ſolcher Sarg r r 4,15 M ſeltene worden war koſtete in Koblkenz be der ſchweiger 20 Taler Loſe 15 060 WMart Serie 6059 Nr 24
Aufgaben nicht wirklich förderlich ſein le Ven z onal erſten Wiederholung 2,50 das zweite Mal in einer anderen 9000 M S 2587 Nr 20 7500 M S 9118 Nr 28 2400 M

d Weg We n i Ffeite on m er Ipebete ar m ſt 27 n Tr re S r T e r Se 3630 Nr 17krafl alie reiſes Man ſollte nicht für mög alten daß auch Apotheker S 36 r 20 S r 7 S 4880 Nr 7 S 5093 Nr 11demſelben ſeine Miſglieder auch ferner die Treue bewahren waren ſo ſtark von der Konjunklur beeinflußt werden meint S 6754 Nr 1 S 7381 Nr 12 S 7653 Nr 44 S 9778 Nr 9

werden die Frankf Zig dazu e 210 M S 129 Nr 10 S 4000 Nr 39 S 6143 Nr 48Weimar 1 Jul Das arg hersoaliche Paar hat Scheintot Das Poſ teilt mit Die Frau B aus dem S 8523 Nr 39 S 7124 Nr 30 S 7164 Nr 8heute in Begleitung des Grafen Medem der Hofdame Gräfin benachbarten Dz war an Typhus erkrankt e r anſcheinend ZJ5 S, ,DIDIITA
Hernsdorf und des Flügeladjntanten v Hirſchfeld ſeine Fahrt in di D r i u pdie bisher noch nicht beſuchten Städte des Mohbergegtns an a See harre afft J n t Handel Gewerbe und Verkehr
etreten Heute wurden Avpolda und Stadtſulza beſucht und nächſten Morgen das Leichenhans betrat fand ſie zu ibrem Zuekerkabrik Glauzig A G Die Firms welche ausser

überall war die Begrüßung überaus herzlich größten Erſtannen die vermeintlich Verſtorbene lebend vor der Zuekerfabrik in grossem Umfange Landwirisebaft und ainserdem
0 Sonneberg 1 Juli lKn n ſulat um Agenten der Die Frau iſt nun heute vollſtändig geſund und geht ihrer Be eine Spiritusbrennerei betreibt gluubte im vorigen Jahre befürchien zu

hieſigen Konſulcr Agentur der hen lheteh rer ſchäſtigung nach rn W W u 2 r r geStelle des Mr Adams dex nach Voſton zurückgekehrt iſt Mr Eifenbahnunglück in Ungarn Ein mit Dynamit beladener einzelnen Wiener e i a un wen a a

ar n s0 ist das durehDumont ans Loncaſter in Pennſylvanien ernannt Sonderzug der Budapeſt ajosmizſeer Bahn welcher nach dem schnittliche Ergebnis der Ernte doch vin vufrirdenztelndes Lowenien
Eifſenach 1 Juli Wegen des Ueberhand Oerkenyer Artillerie Schießpiatz Dynamit überſührte ſtieß bei Obgleieh die Hübenernie keine hohe und der rlöste Preis für Zaeker

nehmens der Gaſt und Schankwirtſchaften in der Ortſchaft Kleinpeſt mit einem Wagen in welchem zwei Leute rn war s0 glich der sehr gute Zuckergehalt der Rüben
unſerer Stadt hatte die Großherzog Bezirksdirektion on den ſaßen zuſammen Einer von ihnen wurde getötet der andere r r 23 p9 vi
Gemeindevorſtand die Aufforderung gerichtet der Frage näher ſchwer verwundet Die Pferde wurden förmlich zermalmt Das Zucker rarb eitel Nur re le e rebante
zu tkreten ob dieſem Mißſtande nicht ſeitens der Stadt Merkwürdige an der Sache iſt daß der Lokomotivführer aus 14,516,500 kg Kaufrüben also insgesamt 45,433,59 0 kg Rüben gegen
verwaltung durch ein entſprechendes Ortsſtatut zu ſteuern ſei ſagte er hätte wohl den Zug ſofort bremſen können wodurch die 50,551 000 kg im Vorjahre Der Zuckergehalt der Rüben betrug 16,78
Ein ähnliches Erſuchen iſt vordem auch ſchon durch die hieſigen beiden Leute vielleicht gerettet werden konnten doch war dies Froz gegen 14,6 Proz im Vorjahre Die Verarbeitnns der Rüben ging
Gaſhwirtsvereine an die Gemeindebehörden gerichtet worden aus dem Grunde unmöglich weil infolge der durch plötzliches e e n ehe tetDer Gemeinderat hat ſich in ſeiner letzten Sitzung mit dieſer Hälten eingetretenen großen Reibung der ganze mit Dynamit e e e e ereneAngelegenheit beſaßt und nach längerer Debatte einen Antrag beladene Zug cxplodiert wäre was für die Ortſchaft Kleinpeſt e ehe h e o ragen en G nrertee 9 e ibes
auf Ablehnung der Aufforderung der Bezirksdirektion ange eine Kataſtrophe bedeutet hätte Er war daher gezwungen mit von 5621 10 M einen Gewinn von 697,592,57 31
nommen Sejſtens eines Redners der Mehrheit wurde dazu vollem Dampf weiter zu fahren und verminderte erſt langſam Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck Co
noch ein Antrag eingebracht ein Geſuch an das Großherzogl die Fahrgeſchwindigkeit Fachlente billigen dieſes Verhalten Aktiengesellsehaft Die Brauerei F Rühl in Leipzig Volkmars
Slgatsminiſterſum zu richten worin um eine Ausführungs Malertragödie Ein neuer Selbſtmord erregt in Paris ge 3 gen am 1 Huli auf die Gesellechaft über uns wira ven dieser als
verordnung zur Gewerbeordnung gebeten wird der zufolge in waltiges Auſſehen Der achtzehnjährige Marcel Paillard Sohn ſog ch waredlort unverändert in der bisherigen Weise
Eiſenach die Konzeſſionserteilung zu Schank und Gaſtwirt ze e eeeeeeecceecceceeeeeeeeehzu machen iſt Nach langer Ausſprache wurde dieſer Antrag wollte in der Rue Burcg ein Atelier eingerichlet in dem es 208 276 l 282 Hierens vollen 9 Febe C V T Fro2 Biridenae
angenommen ſehr luſtig herging Marcel verliebte ſich in die Schweſter eines verteilt werde Bezüglieh der Aussichten des lnufen en JnhiesArnſtadt 1 Juli Zum diesjährigen thüringiſchen Freundes ein reiches junges Mädchen Rachel das nach PLewerk der Gesrhätisberießtt dass die Besehäftigung 2nſriedensteliend
Städtetag wird noch berichtet daß der dieſer Vereinigung amerikaniſch freien Grundſätzen erzogen war Vor einiger Zeit Vor c vorliegenden Aufträge erreichten die doppelt Höhe des
durch die Stadt Arnſtadt bereitete Empfang allgemein als ſehr erzürnten ſich Marcel und Rachel Dieſer Tage ſchrieb wie dem re
kühl bezeichnet und empfunden worden iſt Die Bürgerſchaft B mitgetellt wird Marcel dem jungen Mädchen daß er Wolle Saumwolls
beteiligte ſich gar nicht und ſchien noch von den Jubiläums verlaſſen wolle und beſchwor Rachel mit ihrem Bremen 1 Juli Baumwolle ruhig Uplaud middling loco
feſtlichkeiten geſättigt zu ſein man ſah keine Fahne noch Bruder und anderen Freunden zur Abſchiedsſeier ins Atelier zu 5622 Pfg
Guirlande ſowohl in der Stadt als im Feſtſaal in der Henne kommen Rachel kam auch und war etwas früher als ihr A wen emg A Wollauktion Angebeten 27 Billen
Wenn auch glücklicherweiſe die Zeit vorüber zu ſein ſcheint wo Bruder zur Stelle Als ſie das Atelier betreten hatte ſchloß Anstzalier 714 B Buenos Aires 22 B AMontevideo 319 B Caopwolle

Rovpoſ it jj be 662 B Algerien Verkauft 3 B Australier 47 B Buenos Airesman ſolche Vereinigungen mit Pauken und Trompeten begrüßte Marcel die Tür und ſagte Fürchten Sie nichts Jch liebe 1331 B Monitevideo 235 B Capwolle keine Aigerien Unverändert
und von einem Feſt zum andern führte ſo berührt doch dieſes Sie zu ſehr um die Achtung die ich Jhnen ſchuldig bin zu Manehester Jul 12r Water Taylor 201 Water Iergn 238
Fehlen jeglichen äußeren Zeichens offenbar ſehr abkühlend und verletzen aber da ich weiß daß Sie mir nie gehören werden 39r Water eourante Qualität 87/8 30r Wäter bessere Qualität 9i/2 32r
beinahe abweiſend will ich zu Jhren Füßen ſierben Kaum hatte er geſprochen Uoek courante Qualität 40r Mule Mayall 9/8 40 r Moedio Milkinzon

Gera I Juli Ein eigengrtiges Mißgeſchick be da zog er auch einen Revolver hervor und tökete ſich durch einen eſngion 10e 95 Beule weelon 201 bor Polen uich
egnete einem hieſigen bejahrten Einwohner Er ging in der Schuß in die Schläfe Es ſcheint daß der junge Marcel nicht 33r 116 ynras 65016 grey priniere Küs 32r/46r 221 Rohne

r e n Dort e z ganz zurechnungsfähig war Uiveorpool 1 Juli Baum wol ſe Umsatz 7909 B avon füreinem Dickicht plötzlich ein Rehbock hervorgeſtürzt kam der m Ein ſeltener Fiſchzug Die Fiſcher von BangulsſurMer bei 8eknlation und Export 500 B Tendenz stetig 15voller Gewalt mit dem Kopfe gegen die Bruſt des alten Mannes Marſeille haben ufer See hl großen 3 einen erikanische good ordinagry Lieternngen stetig Juli n

Jachl t ,7 5,58 Sept Okrannte und ihm Vorhemd Weſte und Jackett aufſchlitzte Der Fang wie er ſeit Menſchengedenken nicht dageweſen iſt e e 5,14ſo jäh Ueberfallene war ſo erſchrocken daß er ſich im erſten Fiſcherbarken entdeckkten eine Bank von der ſie 800 Zentner Januar Februar 5, 18 Februar Iarz 513 Värz apul 51

z c ,183 Februar März 5,13 Värz April 5,13 dAugenblick gar nicht zu wehren vermöchte Erſt nach einiger Sardellen heimbrachten Den Zentner verkauften ſie ſofort mit Liverpool Juli Woehenberielit r
Zeit gelang es ihm durch einen kräftigen Schlag das Tier in 47 Francs ſodaß ſie mit dieſen Tagesverdienſt wohl zufrieden Otffizie le Notierungende zu en v n 2 r war ſo gewaltig ſein konnten ß gesverdient s Amexiegn good ordin c Tee woger ronxp fair 45
a le ganze Bru es Manne utunterlaufen iſt in rief 2 low midd ling 5,82 gowod talr 9Chemnitz I Juli Ueber den Automobilunfali im d Sperr rrtgen der Wohl des re ehe ihn e 738 ndI J er Erde das von der Tyne kommt kam dieſer Tage in London good middling O smoth tnir 09benachbarten Dittersdorf berichtet man noch folgende Einzelheiten an Es iſt für den Kriegshafen von Portsmouth beſtimmt kully geod migddl 6,12 44080 tair 6 t

Der verunglückte Herr Kaufmann Pabſt iſt ins ſtädtiſche Kranken und wird 12,0060 Tonnen Kohlen faſſen Es ſoll mit Maſchinen wmidälng lair G 0 M G Brozeh good i
haus zu Chemnitz eingeliefert worden Er hat Verletzungen im ausgerüſtet werden die es den größten Kriegsſchiffen erlauben Fernam ar r 273
Geſicht erlitten während Herr Oppler einen Armbruch und Herr werden an dem Depot direkt die Kohlen einzunehmen Das ad fair 7383 Bhewnuggar gooad 43
Wolf Kontuſionen am Knie und Schienenbein davongetragen Floß iſt über 400 Schritt lang Bisher hat es immer große Cears foir äur a good
hat Ueber die Urſache des Unfalls wird bekannt daß die Schwierigkeiten gemacht die großen Schiffe von Kohlenkähnen Eaypuan Pro taie i Dem zu
Herren von Venusberg gekommen ſind und zwar in Begleitung aus zu laden man hofft nun eine Menge Zeit zu ſparen Wenn go004 igir G fuliy geon e
eines zweiten Antomobils welches dem erſten etias nachgeblieben ſich dieſes Floß bewährt will die engliſche Admiralilät Depots och T 6 ne
war Auf der Höhe hat Herr Pabſt auf das nachkommende bauen lafſen die über 26,000 Tonnen Kohlen faſſen Smyrna gooil fair Seinde fully good 42
Geſährt gewartet um dann weiterzufahren Obwohl die Straße Geheimnisvolles Verſchwind s Di g Feru roush ar ne eGefälle hat hat der Wagen kein ſchnelles Tempo angenommen er ſchwinden eines Diblomaten Ein good fair 394 Bevgal fully good 42Plötzlich platte ein Pueumatikreifen am erſten Automobil wo Roſſagier des Dampfers Kaiſer Wilbelm IT iſt auf deſſen 2 r
durch ſie t rn to r ühewrſtür letzter Reiſe von New York nach Vremen auf ſunerklärliche fine 1034 Madras Tinnevolly gorcd 5ſich die Wagenachſe ſchräg ſtellte Der Wagen überſtürzte Weiſe v erſch wunden Der Fall tſich zwei der Paſſagiere kamen unter ihn zu liegen und die i er Fall iſt um ſo merkwürdiger Motalier als der Vermißte ein amerikaniſcher Beamter in hoher Stellun Iamburg 1 Juli Silber 77,75 Br 77,25 Gleer Hlerbe ſuntate Herr Vors geren echten Skkapen ba ſt der in diplgmatlſcher Miſſion reſſte Es iſt Herr Kentſ Lonaon I Jan Siver 26
und erlitt dadurch einen Schkädelbruch der ſeinen baldigen Tod Loomis ein Bruder des Unterſtaatsſekretärs im Auswärtigen Longoun 1 Juli Ohili uplfer 7678 Laitrl 3 Monate 5934 Lsirl
zur Folge hatte t Amte zu Waſhington Herr Loomis ſollte in Cherbourg den Basgow 1 Juli Vor 11 Vir b Min Koheo len leDampfer verlaſſen nach Paris reiſen um der dortigen Votſchaft umher Warranis nnotiert Präger otſch G 2 Juh Rohe ten MzeanPapiere zu überbringen und dann weiter nach Äbeſſinien warrants unotiert Nileolgeereunt r glei aus wert

Kunſt und Wiſſenſchaft gehen wo er einen Handelsvertrag zum Abſchluß zu bringen Glasgow 1 Ju i Die Vortte von Koheisen in den Stores ve
hatte Er wurde in Cherbourg von einem Beamten der laufen vieh guf 9560 Tons gegen 18,95 Tons im vorigen Jahre Die

George Frederik Watts der bekannte engliſche amerikaniſchen Botſchaft in Paris erwartet traf aber nicht ein Zahl der im Betriebe betudlichen IIochöfen beträgt 81 gegen 81 im
Maler und BVildhauer iſt im hohen Alter von 87 Jahren in Man glaubte nun zuerſt er ſei in Plymonth ausgeſtiegen er iſt Verigen Jahre

n

London geſtorben Watts ein phantaſievoller Hiſtorienmaler aber auch dort und in Bremerhaven nicht zu finden geweſen erdam 1 Juli Baukatiun 71der auch Freskogemälde von monumentaler Wirkung geſchaffen Verſchiedene behaupten ihn auf der Pinaſſe r Plymoutß de New York 1 Jul Zinn 25 12 Kupler 22,62 12 26 Pon
hat gehörte anfangs als ein Jünger Roſetti s ünd John an Land gehen zu ſehen ob er aber zurückgekehrt iſt weiß Sehiſffsnaohriehten
Ruskins den Präraffaeliten an machte ſich aber immer mehr niemand Sein Handgepäck iſt in der Kabine geblieben Mit Bremen 1 Juli BRewegungen der Dampfer des Nord
frei von Ruskinſchen Dogmen und gelangte zit einer Selbſtändig Loomis reiſte ein Herr Ellis ein Kubaner dieſer ſollte ihn im ſgeutsehen T Ioyd Willehſds 30 in Helsingborg dlains 30 von
keit die er ſtatt in reaktionärer Schulmanſer in einem eigenen Auftrage der amerſtaniſchen Regierung nach Abeſſinien begleiten Varasaki Privzregent Luitpold 30 in Singapore Zietens 59 von
großen Stile ſchuf Auch als Vildnismaler und Bildhauer hat Ellis iſt in Paris eingetroffen ohne über den Verbleib des Ver enang Bremen 30 v New Vork Würzburg 9 v Funehal
Watts Treffliches geleiſtet mißten etwas zu wiſſen Wie es heißt nei izei j Hawmburg Juli Bewegungen der Dampfer dgt die Polizei jetzt z Zo Weg ungen x erZum Wettbewerb für den Bau des Charlotten zu der Anſicht daß der amerikaniſche Diplomat tot ſei Man r a e L r eia ß v e e
burger Schiller Theaters ſind nach der Deutſchen glaubt er ſei ertrunken da man in Erfahrung gebracht hat 30 in Sivgapore Belgravia von Hamburg 30 in New Vor
Grundeigentümer Zeitung aufgefordert worden die daß Loomis die Angewohnheit hatte ſich auf Deck an eine Stelle Calebrige S in San Dacis nmueh gen I Plata 1 Dover
Baumeiſter Sehring Charlottenburg Bauräte Fellner und zu ſetzen wo kein Geländer war Außerdem wollen einige passiert Deuisehland von Hambu g 30 in New NLork Grnt
ar in Wien Baurat March in Charlottenburg der Paſſagiere ihn etwa einige Stunden vor Ankunſt des Schiffes in Valdersee 20 von Kiel Hellase von New Orleans 29 auf der
rbauer des Wormſer Stadttheaters Baurat Sturmhöfel Plymönth geſehen haben wie er ſich offenbar krank über Bord hen Heine e den z e efrüberer ſtädtiſcher Baurat in Magdeburg der jetzt dem Vor lehnte edlenkerge n an r Sie Wegen eſtand der SchillerTheater Aktiengeſellſchaft angehört und ſich e W e feteor 35 auf der Zibe öblelikes 39 von New Vork v Tembürg

viel mit den techniſchen und äſthetiſchen Fragen des Theater Numautias von der Westküste Amerikas 29 a d Elbhe Nürnberge
baues beſchäſtigt hat ferner die Charlottenbürger Architekten Wetter Ausſichten von Ostasien 30 von Shanghai Palianza von IIamburg 28 in
Reinbardt und Süßenguth die Erbauer des Charlotten g New York Varihias u Westindien 25 v Antwerpen Phöoenioiaeburger Rathauſes und endlich die Münchener Architekten Heil auf Grund der Berichte der Deutſchen Seerwarte re en e er e

7 a Boston nach Baltimore Prinz Jos him 239 von Kiel nach Hawburgmann und Lettner die Erbauer des dortigen Prinzregenten Nachdrudk verboleu Prinz Sigismunde 30 in Sanios rinz Waldemare nen Mitte
n r W de migetyrderter bis zum 15 Auguſt 3 Juli Kühl wolkig Regenfälle Lebhafter Wind b aeilien 30 Coxhavon n Oalarien S Vover

e e e e de n Da en ehe Scne eſich um ein Volkstheater handelt Dieſer Charatter ndge daver 5 Juli Solkig Wind Wärme Strichweiſe Negen 29 von London h
d in an der en Aas in ſie Pornebndeit 6 Juli Sommerlich warm heiter Woanserstaud dor Saale bel Trotha

o usdruck kommen Es wird den Wett 1 ih e d hehe deſtent ren dere 1400 bis Meleorologiſche Elation zu Oulle nennen
Sitzplätze haben ſoll einen beſonderen Probierſgal zu merrichten Dieſer iſt vornehmlich für Vollsunterhaltungsabende 2 Juli 2 Jnli wem

und Volkskunſtausſtellungen in Ausſicht genommen l Uhr 13 Min ad 7 Uhr 12 Wiin iurg E l id d S c t lHochſchulnachrichten Jn Hannover fand abermals Varomeler Millimeler 752 0 in P a un eine ch a e
eine Verſainmlung der Studentenſchaft ſtatt die ſich mit der Thermomeler Ceiſiis 19,8 166 ſollte man immer mit auf die Reiſe nehmen nämlich
Frage der konfeſſiönellen Studentenvereinigungen gel Fenchigien 7 u 850 rine Schachtel Favis ächte Sodener Mineral Paſtillenbefaßte und die von etwa 800 Studenten beſucht war Nach j Wid SO W 3 W Gerade auf Reiſen iſt man nie vor Erkältungen ſicher und
längerer Debatte wurde ein Antrag angenommen dahin iankend da iſt s gut wenn man gleich etwas zur Hand bhat den ExPeftor i cngnnam der Tentperatar am 3 Juli 26 8 ällungserſcheinungen zu begegnen ud däzu ſind dieden Rektor und Senat der Techniſchen Hochſchul d i r 28 Qunhagerieh u ukonfeſſionelle katholiſche lutheriſe chen Hochſchule zu erſuchen Diinhnnm in der Nacht vom n 2 Juli 24,2 C Paſtillen vortrefflich greignet Sie laſſen ſich bequem in der
werbindingen und Wereingg heben re oe te rer Niederſchläge am 2 Juli 7 Uhr morgend mm W Taſche mitſühren und ſind überdies in allen Apotheken

t Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Florabade am 1 In abends Drogerien Mineralwaſſerhandl ſür 85 Pfg per Schachtelunterſagen und die beſtehenden ſofort aufzulöſen 4 e Worav s 38 u bnben

cchte Moselweine
e

J l

Als leichte blumige und gutbekömmliche Woselweine von lieblichem und
er frischendem Geschmack empfehlen wir

W JTWankeler a VI 60 Valwiger VI 75
bei MAehrabnahme Preisermüässigung

90 Speziell zur Bowle Obermoseler a VI 50
Durck direkte Bezüge in Poppelwaggons von erstklassigen Produzenten sind
wir in der Lage selbst in den bilügsten Preislagen Vorzügliches zu bieten
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Marktplatz 2 u 3

Einen Posten ea 22,500 Meter Wasohkleiderstoffe vestehend aus Satin Fonlard CGachemire a Surah neehfeine Qaa
litäten in entzückenden Dessins das Fleter 28 und 38 Plg regulärer Preis G8 Pk

Einen Posten ca G900 Dleter weisse Wascohkleiderstoffo nur Prima Qualitäten in grosser Musteranswahl 80 cm breit das Meter
35 und 50 Pf regulärer Preis dis O P

Dinen Posten ca 000 feter Zephir Batist Faconné sehr eleganter Wasohkleiderstoff weisser Fond mit zarten farbigen

Einen Posten Organcdly besonders feines Klares Gewebe in sehr aparten
Dessins das Meter 30 Pf regulärer Preis 7O bis S5 Pf

Einen Posten reinwollene FIousselines vorzügliche Qualitäten in
sehr aparten Dessins das Meter 35 Pf

Einen Posten Klare Blusenstoſffe extra breit creme und eeru
Grundtöne mit farbigen Efſfekten feine Qnalitäten das Meter 25 P

Einen Posten Jupon Liustre gute Qualitäten in allen Farbentönen das
Meter 28 Pf

Einen Posten all Kleiderstoſfe moderne Fantasiemuster in ecrème
und elfenbein das Meter G P

Einen Posten

Tüll Gardinen
2urückgesetzte Muster

Einen Posten Blusenhemcden aus feinsten Stoffen gearb Stück 35 u 50 P
regulärer Preis bis M 00

Einen Posten Blusen aus klaren Stoffen hergestellt in modernen Dessins
Stück 40 Pf

Einen Posten Planell Blusen weiss mit farbigen Streifen Stück 85 P
Einen Posten elegante Percal Blusen in besonders chicer Ausführung

das Stück M I u M 25
Einen Posten Wasch Kostüme aus Pa Stoffen in eleg Ausf Stück M 50

regulärer Preis bis M 25 00
Tinen Posten Wasch Kostüme aus imit Leinen sehr chie gearbejtet

Stück M 50
Einen Posten schwarze Damen Jachketts nur mod Facons mit losem Rücken
das Stück M 75 N 50 U 50 M 00 M 10 00

reg Pr M 50 reg Pr M 50 reg Pr M 15 00 reg Pr M 18 00 xreg Ir M 21 00
Einen Posten Staubkragen extra lang

M 75 M 00 M 75reg Pr M 00 reg Pr M 50 reg Pr M 10 00
Einen Posten Kinder Wasch Kleidchen in verschiedenen Grössen

Stück 40 P
Einen Posten Cheviot Knaben Anzüge in verschiedenen Grössen

Stück M 50

vom Stück das Meter 35 Pf regulärer Preis 75 Pf
vom Stück das Meter 75 Pf regulärer Preis M 32
abgepasst das Venster 2 Shawls II 85 regul Preis 00 z ferner ein grosser Posten Teppieche
abgepasst das Venster 2 Shawls F 85 regul Preis H 80

Grosse Posten extra prima reinteinene Damast Gedecke Kaffee Gedecke Tischlücher Servietten

Streifken das Heter 39 P regulärer Preis 7 S Pf

Einen Posten Wantasie Kleiderstoſfe für Reise und Promenade
gediegene Qualitäten das Meter 65 Pf

Einen Posten Hochelegante Kostiümstoſſfe im engl Gesehmack
extra breit das Fleter I 20 M

Einen Posten extra schwere reinwoll Zibelines in besonders
aparten Melangen das Meter 1,00 Mk

Einen Pesten Karrierte Kleiderstoffe in nur aparten Farbenstelluvgen
das Meter 75 Pf

Einen Poston Kleider Alpacens nur Prima Qnalitäten 120 em breit
das Meter 90 Pf

Grogeo n ümn
Steppeaecken TWischdecken
FIöbelstoſten SGarnifuren

die im Schaukenster gelitten
zu enorm billigen Preisen

Einen Posten Damen Ilemden mit Languette besonderer Gelegen
heitskauf Stück 85 Pf

und gestickter
Passe Stück M 10

Einen Posten Damen Beinkleider mit Stickerei extra billig Stück 90 Pf
Einen Posten elegante Damen Beinkleider mit Einsatz und feiner

Stickerei Stück M 25
Einen Posten feine Damen Wäsche angestäubt weit unter Preis
Einen Posten Damen Unterröcke mit Volant

Stück 50 Pf 75 Pf M 00 M 50 M 75
Einen Posten Gingham Hlausschürzen mit spitzem Band Stück 25 Pf
Einen Posten DBamen Trägerschürzen aus Prima Stoffen gearbeitet in

eleg Ausführung 45 Fl 05 Pf 75 Pl S5 Pf M 00 M 25 u M 50
regulärer Preis bis M 00

Einen Posten elegante wWeisse und farbige Tändel Schürzen aparte Facçons
aus feinsten Stoffen hergestellt 15 Pf 25 Pf 35 Pf 50 65 Pf

regnlärer Preis bis DI 00
Einen Posten Kinder Iäugeschürzen in verschiedenen Grössen

18 Pf 25 Pk 38 Pf 50 Pk 65 P
Einen Posten wWeisse Kinder Hängeschürzen in verschiedenen Grössen

25 Pf 45 Pf 60 Pf 75 Pf 90 Pf regnlärer Preis bis M 50

Einen Posten Damen Ilemden mit Achselschluss

Drelt und Facquard Handltücher und Beltväsche jeglicher Art
nur solide bewährte Qualitäten aus den renommiertesten Webereien sind a besonders billigen Inventar Preise

zum Pera gestellt

Einen Posten elegante garnierte Damenhüte
Einen Posten Original Hodell Hüte
Einen Posten garnierte Mädchen Hüte
Einen Posten Knaben und Mädchen Mützen
Einen Posten Westen und Linsätze für Kostüme Slück 15 Pf bis 75 P
Einen Posten Fantasie Cöper Handschuhe das Paar 15 P
Einen Posten Baby Mützaen u Hauben elegante Genres St 50 Pf bis M I
Einen Posten reinseidene Echarpes aparte Dessins Stück N 1,75
Einen Posten echte schwarze Straussfedern ca 40 em lang Stück M 1,25
Einen Posten Damenschleifen nud Krawatten Stück 5 Pf und 10 P
Einen Posten Herren Krawatten u Schlipse Stück 10 Pf bis 25 P
Einen Posten Ilerren Strohhüte in allen Weiten Stück 50 P
Einen Posten echte Straussſfeder Boas und Rüschen Boas anter der

Hälfte des Preises

Stück 45 Pf bis M 5
Slück M 9,50 bis M 20

Stück 60 Pf bis M 1,50
Stück 15 P bis 50 P

h

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Einen Posten reinseid, Sonnenschirme hochelegante Genres Stück M 50
Einen Posten Sonnenschirme in verschiedenen Arten Stück 68 Pk
Einen Posten Seidenband PFaçonnés und Chinés Meter 20 und 50 Pf
Vinen Posten Lavalliers und Selbstbinder Stück 10 und 20 P
Dinen Posten Posamenten Besätze Meter 3 Pf 5 Pl 10 P
Einen Posten Spitzen und Einsätze Meter 8 Pl 10 Pf 15 P
Einen Posten Pompadours geschmackrolle Genres Stück 25 Pf bis M 1,50
Einen Posten Wweisse h erehn Meter 5 und 10 Pk
Einen Posten elegante Ballkragen ar Atg I rgiVinon Penren e abgep Roben teils fär die Hälfte des Proises
Einen Posten Weisswaren jeglicher Art seldene Ballstoffe zen aller

aparte Besatzstoffe Chiſtons Gazen Schleier vpilligsten
Gürtel Handsehuhe Regenschirme Hut u voventor Preisen
Ball Blumen Gürtelschlösser ete ete

g g y OI ejaeiaſnſnnrndan DTW

Mit 3 Beiblältern
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